
H und Motel

Oben: im Hotel „Earle“, New York, das heute Washington Square
Hotel  heißt  und  eben  direkt  an  diesem  Platz  im  berühmten
Viertel Greenwich Village liegt.

Unten:  Irgendwo  in  einem  Motel  in  Dutch  Pennsylvania,
fotografiert im September 1981. Wir hatten den kühnen Plan,
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von New York quer durch die USA nach Texas zu trampen. Wir
sind  irgendwie  mit  Lokalbussen  über  New  Jersey  nach
Pennsylvania  gekommen,  was  von  den  Einheimischen  Dutch
Pennsylvania genannt wurden. Dann standen wir stundenlang an
irgendwelchen Highways und wurden nur immer kleine Strecken
mitgenommen, meistens von Leuten, die neugierig waren, wer wir
waren, weil dort niemand trampt.

Irgendwann setzte uns jemand in einer Kleinstadt ab, dessen
Name ich vergessen habe, und wir speisten in einem China-
Restaurant, dessen einzig vorhandene Sauce Ketchup in einer
Flasche war.

Das war mein erstes Motel überhaupt in den USA: Auf der ersten
Reise 1979 bin ich immer in „richtigen“ Hotels oder beim YMCA
abgestiegen.

Am nächsten Morgen sind wir dann zu örtlichen Busstation von
Trailways und beschlossen, direkt bis El Paso zu fahren.

Unbeschreiblich ist das Gefühl zu wissen, dass man noch ein
halbes Jahr Reise vor sich hat…
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